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 17.05.2015 
 

Das wahre Christus-Bewusstsein 
 

Über den freien Willen habe Ich euch Mehreres kundgetan, erläutert und bewusst gemacht, dass 
ihr auch dafür Verantwortung tragt. 

Eng mit der Willensfreiheit verbunden stehen eure Gedanken und das Bewusstsein, aber auch 
die Intelligenz, der Verstand, die Vernunft und die Liebe. 

Meint ihr, diese geistigen Fähigkeiten sind euch allein nur durch den Zufall zugefallen? Nein, 
sage Ich euch, und mögen euch eure Wissenschaftler, Psychologen und Philosophen noch so 
augenscheinliche logische Erklärungen geben. Ihre Erklärungen zielen alle nur darauf, euch aus der 
Verantwortung für euer Leben zu ziehen. Eine Seele und einen göttlichen Geist gibt es für sie schon 
lange nicht mehr. Diese stören sie und belasten ihre Gewissen. 

Was sagt ihr Techniker dazu: Würde euer Computer auch ohne Software und Strom 
funktionieren? Sicherlich nicht, euer Körper aber soll es können, nicht wahr? 

Habt ihr aber einen lebendigen Geist und eine unsterbliche Seele, so tragt ihr für die Ausbildung 
ihrer Eigenschaften Verantwortung. Deswegen seid ihr doch hier, sonst brauchtet ihr den irdischen 
Weg nicht zu gehen. 

Eure Existenz hier auf Erden ist doch kein Zufall, durch den sich euer Leib für die Dauer von 
nur ca. hundert Jahren auf dem Wege der Evolution hervorgetan hat, um dann im Nichts wieder zu 
verschwinden. Das ist doch unlogisch! Das ist aus der Angst vor dem für euch Unsichtbaren 
entstanden. Ihr habt den Geist und die Seele durch den Zufall ersetzt, um euer Gewissen für euer 
verantwortungsloses Handeln zu entlasten. Doch euer Gewissen bleibt nicht ruhig und so erwächst 
in euch die Angst vor dem Ungewissen und vor dem Tod, den ihr fürchtet. Da ihr der Auffassung 
seid, mit dem Leibes-Tod ist für euch alles zu Ende, so versucht ihr, noch möglichst viel in euch 
aufzunehmen, jedes Vergnügen und jede Sehenswürdigkeit, denn es könnte euch doch etwas 
entgehen. Und da mit dem Tod alles vorbei ist, so nehmt ihr mit diesem auch nichts mit, oder 
bestehen da in euch doch noch „kleine Zweifel“? Die Angst in euch ist nicht in erster Linie die 
Angst vor dem Tod, als vielmehr der Ausfluss der Welt-Liebe, des Egoismus und des daraus 
folgenden verantwortungslosen Handelns. In eurer Zeit ist der lebendige Glaube an Gott bei fast 
allen Menschen erloschen, wie sollte euch dann ein Leben der Seele nach dem leiblichen Tod 
bewusst werden? 

Eure Existenz hier auf Erden ist von Mir gewollt und sie dient einer ganz anderen Evolution, 
nämlich der geistigen Evolution, in die die materielle Evolution eingebunden ist und die nur einen 
Bruchteil der ewigen Evolution ausmacht auf dem Weg vom Geistigen über die Materie wieder ins 
Geistige, von woher ihr gekommen seid. Ihr wüsstet die Seligkeit, die euch in Meinem Reich 
erwartet, nicht zu schätzen, würdet ihr die tiefsten Tiefen des Leides am eigenen Leibe nicht 
verkosten, die mit dem irdischen Dasein verbunden sind. Mit dem Tod ist euer Leben nicht zu Ende, 
mit dem Tod beginnt für euch erst das wahre Leben, vollkommen unbeschwert und ohne den 
schweren Leib. Das aber wollen die Materialisten unter euch nicht glauben, sie wollen lieber im 
Nichts verschwinden. 

Euer Leib ist eine höchst komplizierte und komplexe Maschine ohne Verstand und Willen und 
führt nur die Befehle der Seele aus, es sei denn, die Seele wendet sich dem sinnlichen Leben in der 
Materie zu und wird zur Sklavin des Fleisches. Eure Seelen heute aber werden durch die materiellen 
Einflüsse der Gegenseite stark in die sinnliche Ebene gedrängt, ohne dass es den Meisten von euch 
bewusst wird. Eine solche Seele aber ist dann geistig völlig tot. 

Den Weg durch die Materie aber habt ihr Menschen selber gewählt, obwohl es nicht nötig 
gewesen wäre. 

Die Seele, die aus Gott kommt, ist eine Form göttlicher Energie und bleibt in ihrem Wesen ewig 
dieselbe. Sie ist aber vom Wege der Liebe und Demut aus Hochmut, Überheblichkeit und Leichtsinn 
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abgewichen und muss diesen selber wieder zu Mir finden, durch das Erkennen und Überwinden 
eigener Schwächen und dem Verlangen nach Mir aus Liebe. Das Erkennen eigener Schwächen lässt 
sie einsichtig und demütig werden. In der uneigennützigen Liebe wächst dann auch die Sehnsucht 
nach Mir. Das aber ist dann der kürzeste Weg heim zum Vater. 

Mit dem Ablegen eures Leibes beginnt dann für euch ein vollkommen neues Leben in einer 
höheren, geistigen Sphäre. An ein höheres, geistiges Leben, nach diesem materiellen Leben, können 
viele nur dann glauben, wenn es wissenschaftlich bewiesen ist. Mich aber können und werden die 
Wissenschaftler nicht beweisen, es sei denn, dass sie an Mich glauben werden. Ich aber werde dann 
deren Glauben bestätigen durch verschiedene Ereignisse, die der Ungläubige nicht annehmen kann, 
weil er es nicht will und lieber uneinsichtig bleibt.    

Mit der Geburt lege Ich in eure Seele die Samen der verschiedenen Anlagen und Eigenschaften, 
die ihr in eurem Erdenleben ausbilden sollt. 

Die Seele übernimmt die Aufgaben, die ihr hier zu meistern habt. Sie sind nicht leicht für euch, 
d.h. nicht mehr leicht. Am Anfang der Menschheitsgeschichte waren sie leichter zu lösen gewesen, 
doch ihr habt sie euch durch euren ständigen Ungehorsam Mir gegenüber, von Generation zu 
Generation, zunehmend erschwert. Die ersten Menschen hatten auch keine Angst vor dem Tod, er 
war für sie etwas Normales. Die Geburt und der Tod gehörten zum Leben. Sie glaubten viel mehr 
an ein Leben nach dem irdischen Tod. Für die meisten von euch heute ist der Tod etwas Unfassbares 
und Schreckliches, über den ihr nicht nachdenken wollt. Heute sind für euch die Aufgaben, die ihr 
mittels Meiner leichten Gebote bewältigen könnt, zu einem Ungeheuer herangewachsen, welches 
ihr nicht mehr abwehren könnt. Da ihr die gesunde Entwicklung der Aufgaben aus den Augen 
verloren habt, begegnen sie euch in einer für euch nicht denkbaren Form. So steht ihr den 
Katastrophen, Leiden und Krankheiten machtlos gegenüber und bedenkt dabei deren Ursachen 
nicht. 

In diesem Zusammenhang ist auch euer Bewusstsein zu sehen. Es ist eine der Anlagen in euch, 
die einem entsprechenden Entwicklungsprozess unterliegen und von euch zur Ausbildung gebracht 
werden sollen. 

Was aber ist das Bewusstsein? Es ist die Wirklichkeit in euch. Es ist das Erkennen und das Wissen, 
dass ihr lebt. Es ist das Erkennen, wer ihr seid und woher ihr kommt. Es ist das Erkennen, dass in 
euch ein Geist wohnt, der auf einer höheren Ebene angesiedelt ist. Dieser göttliche Geist in euch - 
er wohnt in jedem Menschen, ob gläubig, lau oder ungläubig - sagt euch, dass ihr in euch einen 
unsterblichen Geist und eine unsterbliche Seele habt. Ob ihr daran glaubt oder nicht, liegt in eurem 
Ermessen, liegt in eurer Willensfreiheit und damit aber auch in eurer Verantwortung. Ich habe 
auch den Samen des Bewusstseins in euch gelegt, ihr aber sollt ihn entfalten und ausbilden. Es soll 
euch bewusst werden, dass ihr mehr seid als nur eine lebendige Masse. Es soll euch bewusst werden, 
dass ihr Kinder Gottes seid, die in Meinem Reich eine wichtige Funktion erfüllen sollen. Je nach 
eurem Bewusstseinsgrad werden auch eure Aufgaben in Meinem Reich sein. 

Eng verbunden mit eurem Bewusstsein ist eure Denkfähigkeit, die in euch Gedanken hervorruft, 
die euch erinnern, mit denen ihr planen könnt und die in euch Erwartungen hervorrufen können. 
Sie lassen euch erkennen, dass ihr ein Individuum seid und entwickeln in euch ein Selbst- 
beziehungsweise Ich-Bewusstsein, welches ihr zum Schlechten oder zum Guten ausbilden könnt. 

Einen schlechten Weg werdet ihr ganz sicher gehen, wenn ihr euch erneut von Mir abwendet. 
Viele von euch wenden sich ab von Mir, weil sie Mich nur als den strafenden Gott kennen, vor dem 
sie Angst haben, weil sie andererseits von dem äußeren materiellen Glanz angezogen werden, dem 
sie gerne nachgeben. Ganz ohne Glauben an einen ewigen Tod wollen aber die Meisten nicht 
bleiben. Und so begeben sich viele der Glaubensmüden und Lauen, die den christlichen Gott 
verworfen haben, auf die Suche in anderen Religionen oder in der Esoterik nach einem anderen 
besseren Gott. Hier finden sie dann einen neuen Christus, der ihnen logischer und verständlicher 
erscheint. Gratis dazu bekommen sie dann auch noch ein neues Bewusstsein, das sogenannte 
Christus-Bewusstsein, genährt aus der kosmischen Energie. Der „neue Christus“ ist der Name 
Meines Gegners, den er an sich gerissen hat und mit dem er sich schmückt. Die kosmische Energie 
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in der materiellen Schöpfung ist aber die Energie Meines Gegners. Die Suchenden aber haben Angst 
vor dem Tod, so wird ihnen versprochen, dass sie von Raumschiffen abgeholt, bzw. dass sie auf ein 
höheres Niveau transformiert werden. 

Die großen aufgestiegenen Meister, die ihnen den Weg ins neue Christus-Bewusstsein weisen, 
heißen Horus, Buddha, Jeshua, Maria, Sananda, Jesus Christus (nicht der Gekreuzigte ist gemeint) 
sowie Erzengel und Engel.  

Viele Elemente der christlichen Religionen finden die Suchenden hier wieder, die Mein Gegner 
versucht an sich zu reißen, um sie geschickt zu täuschen. Das Christus-Bewusstsein wird auch als 
Liebe und Verständnis für alles und jeden in seiner Existenz gelehrt. Das Leben auf der Erde soll 
alle wieder an die Liebe erinnern, an die Allliebe, das Bewusstsein, den Aufstieg ins Christus-
Bewusstsein und das Erwecken des Gottesaspektes. Mein Gegner täuscht dem Suchenden, die 
„wahren Werte“ zu vermitteln, die, aus einem kosmischen Blickwinkel betrachtet, das materielle 
Leben, die Gier nach Macht und Geld, sinnlos machen. So sind die Suchenden beruhigt, den wahren 
Christus gefunden zu haben. Das Erwachen kommt für sie später, oftmals aber zu spät. Die 
Ausbildung des Selbst-Bewusstseins aber führt so zum falschen Ich-Bewusstsein dem Ego-
Bewusstsein. 

Den guten und wahren Weg aber wählt ihr, sobald ihr euch nach Mir ausrichtet. 
Ich habe euch gesagt: Alles, was von Außen kommt, ist aus der Sphäre Meines Gegners. Deshalb 

sollt ihr euch nicht im Äußeren orientieren und dort verlieren, sondern nach innen kehren und in 
euch suchen. Was braucht ihr eine kosmische Kraft (kosmische Energie)? Ist diese nicht bereits in 
euch, die Kraft des Heiligen Geistes? Ja, ihr braucht ein neues Christus-Bewusstsein, aber doch nicht 
das der aufgestiegenen Meister. Ihr braucht nicht ein kosmisches Christus-Bewusstsein, sondern das 
wahre Christus-Bewusstsein, das bereits in euch wohnt, das ihr ausbilden sollt. Es soll euch bewusst 
werden, dass der wahre Christus bereits in euch wohnt. Ihr braucht Ihn nur noch in euch zum 
Leuchten bringen, d.h. die göttliche Kraft, den Heiligen Geist in euch lebendig werden zu lassen. 
Ich bin der wahre Christus in euch! Ich heiße weder Horus, Buddha noch Jeshua und andere, 
sondern Mein Name ist Jesus-Christus, der Gekreuzigte, das wahre Abbild Gottes in euch, das da als 
Funke in eurem Herzen glimmt. Diesen Funken sollt ihr in euch zum Leuchten bringen, durch 
euren lebendigen Glauben an Mich. Ihr braucht Mich nicht anderswo als in eurem Herzen zu 
suchen. Wenn ihr Mich gefunden habt, dann wird Friede und Ruhe in euch einkehren, dann wird 
Freude in euch wachsen, denn ihr werdet erkennen: Ich bin zu hause! So wird dann auch die 
Ausbildung eures wahren Selbstbewusstseins geschehen, und da ihr Mich gefunden und erkannt 
habt, Mir somit auch restlos vertraut, so werdet ihr freiwillig euren freien Willen Meinem 
göttlichen Willen unterstellen. 

Das ist dann der wahre Weg, alle eure Eigenschaften in euch auszubilden, das sind eure Aufgaben, 
die ihr hier auf Erden zu meistern habt. So werdet ihr dann zum „Meister“ bei Mir aufsteigen. 

Die Ausbildung des Selbst-Bewusstseins aber führt euch so zum Wir-Bewusstsein und dem sich 
Verschenken.  

Verbindet euch mit Meinem göttlichen Geist in euch und handelt nach Meinem Willen, dann 
wird euer Bewusstsein hell und wach in der Erkenntnis und wird so die Herrlichkeiten Meiner 
Schöpfung verstehen. Dann werdet ihr erkennen, wer euer Schöpfer und all dessen, das euch umgibt, 
ist. Dann wird euer Bewusstsein gestärkt und ihr werdet den Tod weder fürchten, fühlen noch 
schmecken. 

Eurer Seele aber ist hier auf der materiellen Welt nur ein kleinster Teil meiner göttlichen 
Ordnung zur Beachtung anvertraut. Durch den Umgang mit dieser aber soll sie zur freien 
Selbständigkeit und lebendigen Wahrnehmung ihres Bewusstseins gelangen und erkennen, was 
Meine Allmacht vermag. So gereift, wird sie dann über Großes in Meinem Reich gesetzt werden. 
Ja, ihr braucht hier nur kleine Schritte auf dem Weg zu Mir tun, damit ihr dann bei Mir ganz groß 
herauskommt. Amen. 


